
Stellungnahme des Bundestagskandidaten der CDU, Alexander Föhr, vom 
30.8.21 zum Positionspapier der Parents-for-Future Heidelberg. Vorausgegangen 
war ein persönliches Gespräch von Bettina und Michael (P4F HD) mit Herrn Föhr in 
der CDU-Geschäftsstelle.

1. CO2 Bepreisung 
Ja, das unterstütze ich. Unsicher bin ich mir, ob ein am Markt gebildeter Preis nicht 
klüger wäre als ein starrer staatlich festgelegter. Den Emissionshandel halte ich für 
weiterhin sinnvoll. Wichtig ist eine Einbettung in ein System, das soziale Härten 
abfedert und möglichst viele "mitnimmt". Sie hatten das ja in ihrem Text über unser 
Gespräch schon gut ausgeführt. 

2. Green-Deal 
Ja, unterstütze ich gerne. Deutschland muss hier eine Vorreiterrolle einnehmen. Ziel 
muss es sein, neben Europa auch die USA und gerne noch andere Partner mit  ins 
Boot zu holen. 

3. Energiecharta 
War ein Thema, das mir so bisher nicht präsent war. Aber Sie haben mich überzeugt,
dass wir das nicht mehr brauchen. ;-) 

4. Freihandel CETA 
Freihandel bewerte ich grundsätzlich positiv, auch wenn es natürlich kritikwürdige 
Punkte gibt. Insgesamt sehe ich aber im Austausch und Freihandel mehr Chancen 
als Risiken. Von daher sehe ich Ihre Ausführungen skeptisch. 

5. Steuerprivilegien 
Sinnvoll diesen Pfad einzuschlagen. Hier kommt es aber sicherlich darauf an diesen 
so zu gehen, dass die Auswirkungen in den unterschiedlichen betroffenen Bereichen 
beherrsch- und planbar sind. Möglicherweise könnte da zwischen uns eine 
unterschiedliche Auffassung über die Geschwindigkeit und Rigorosität dieses Pfads 
entstehen. Aber die gemeinsame Richtung gibt es sicherlich. 

6. Nachhaltige Produkte 
Finde ich einen sehr guten und unterstützenswerten Punkt.  

Alexander Föhr 


